
 

Datenschutzerklärung 
Wir begrüßen Sie auf unseren Webseiten und freuen uns über Ihr Interesse. Der Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Deshalb betreiben wir unsere 
Aktivitäten in Übereinstimmung mit den anwendbaren Rechtsvorschriften zum Schutz von 
personenbezogenen Daten und zur Datensicherheit. Wir möchten Sie nachfolgend darüber 
informieren, welche Daten Ihres Besuchs zu welchen Zwecken verwendet werden. 

Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung nach DSGVO 

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und sonstiger in den 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union geltenden Datenschutzgesetze und anderer 
Bestimmungen mit datenschutzrechtlichem Charakter ist die: 

Wolfsburger Abfallwirtschaft und Straßenreinigung 

Karl-Ferdinand-Braun-Ring 7 

38448 Wolfsburg 

https://www.was-wolfsburg.de/was/impressum.php 

was@was.wolfsburg.de 

05361 28-3000 

Datenschutzbeauftragter 

Nils Möllers

Keyed GmbH 

Siemensstraße 12 

48341 Altenberge, Westfalen 

info@keyed.de 

+49 (0) 2505 - 639797 

https://keyed.de 

Was sind personenbezogene Daten? 

Der Begriff der personenbezogenen Daten ist im Bundesdatenschutzgesetz und in der EU-
DSGVO definiert. Danach sind dies Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhältnisse 
einer bestimmten oder bestimmbaren natürlichen Person. Darunter fällt also beispielsweise Ihr 
bürgerlicher Name, Ihre Anschrift, Ihre Telefonnummer oder Ihr Geburtsdatum. Erfahren Sie hier 
mehr darüber was Datenschutz genau ist. 

https://www.was-wolfsburg.de/was/impressum.php
https://keyed.de/
https://keyed.de/blog/was-ist-datenschutz/


 

 
Umfang der anonymen Datenerhebung und Datenverarbeitung 

Soweit in den folgenden Abschnitten nicht anderweitig dargestellt, werden bei Nutzung unserer 
Webseiten grundsätzlich keine personenbezogenen Daten erhoben, verarbeitet oder genutzt. Wir 
erfahren aber über den Einsatz von Analyse- und Trackingtools bestimmte technische 
Informationen anhand der von Ihrem Browser übermittelten Daten (beispielsweise Browsertyp/-
version, verwendetes Betriebssystem, bei uns besuchte Webseiten inkl. Verweildauer, zuvor 
besuchte Webseite). Diese Informationen werten wir nur zu statistischen Zwecken aus. 

Maßgebliche Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung 
personenbezogener Daten 
 

a. Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der 
betroffenen Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a) EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten. 

b. Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, 
dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b) 
DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind. 

c. Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c) 
DSGVO als Rechtsgrundlage. 

d. Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen 
natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, 
dient Art. 6 Abs. 1 lit. d) DSGVO als Rechtsgrundlage. 

e. Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens 
oder eines Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und 
Grundfreiheiten des Betroffenen das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 
lit. f) DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

Verwendung von Cookies 

Die Internetseiten der Wolfsburger Abfallwirtschaft und Straßenreinigung verwenden Cookies. Bei 
Cookies handelt es sich um Daten, die vom Internetbrowser auf dem Computersystem des 
Nutzers gespeichert werden. Die Cookies können beim Aufruf einer Seite an diese übermittelt 
werden und ermöglichen somit eine Zuordnung des Nutzers. Cookies helfen dabei, die Nutzung 
von Internetseiten für die Nutzer zu vereinfachen. 

Es ist jederzeit möglich der Setzung von Cookies durch entsprechende Änderung der Einstellung 
im Internetbrowser zu widersprechen. Gesetzte Cookies können gelöscht werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass bei Deaktivierung von Cookies möglicherweise nicht alle Funktionen unserer 
Internetseite vollumfänglich genutzt werden können. Die auf diese Weise erhobenen Daten der 
Nutzer werden durch technische Vorkehrungen pseudonymisiert. Daher ist eine Zuordnung der 
Daten zum aufrufenden Nutzer nicht mehr möglich. Die Daten werden nicht gemeinsam mit 
sonstigen personenbezogenen Daten der Nutzer gespeichert. Beim Aufruf unserer Website 
werden die Nutzer durch einen Infobanner über die Verwendung von Cookies zu Analysezwecken 
informiert und auf diese Datenschutzerklärung verwiesen. Es erfolgt in diesem Zusammenhang 
auch ein Hinweis darauf, wie die Speicherung von Cookies in den Browsereinstellungen  

https://keyed.de/blog/einwilligungserklaerung/


 

 
unterbunden werden kann. Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
unter Verwendung technisch notwendiger Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Die 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung von Cookies 
zu Analysezwecken ist bei Vorliegen einer diesbezüglichen Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 
1 lit. a) DSGVO. Ob und in welchem Umfang Cookies auf unserer Internetseite verwendet werden, 
entnehmen Sie bitte unserem Cookie-Banner und unseren Hinweisen in dieser 
Datenschutzerklärung. 

Erstellung von Logfiles 

Bei jedem Aufruf der Internetseite erfasst die Wolfsburger Abfallwirtschaft und Straßenreinigung 
durch ein automatisiertes System Daten und Informationen. Diese werden in den Logfiles des 
Servers gespeichert. Die Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Systems gespeichert. 
Eine Speicherung dieser Daten zusammen mit anderen personenbezogenen Daten des Nutzers 
findet nicht statt. 
Folgende Daten können hierbei erhoben werden: 
 

(1) Informationen über den Browsertyp und die verwendete Version 
(2) Das Betriebssystem des Nutzers 
(3) Den Internet-Service Provider des Nutzers 
(4) Die IP-Adresse des Nutzers 
(5) Datum und Uhrzeit des Zugriffs 
(6) Webseiten, von denen das System des Nutzers auf unsere Internetseite gelangt (Referrer) 
(7) Webseiten, die vom System des Nutzers über unsere Webseite aufgerufen werden 

Dauer der Speicherung personenbezogener Daten 

Personenbezogene Daten werden für die Dauer der jeweiligen gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
gespeichert. Nach Ablauf der Frist erfolgt eine routinemäßige Löschung der Daten, sofern nicht 
eine Erforderlichkeit für eine Vertragsanbahnung oder die Vertragserfüllung besteht. 

Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme 

Auf den Internetseiten von Wolfsburger Abfallwirtschaft und Straßenreinigung ist eine 
Kontaktaufnahme über die bereitgestellte E-Mail-Adresse oder das Telefon möglich. Nimmt die 
betroffene Person über einen dieser Kanäle Kontakt mit dem für die Verarbeitung 
Verantwortlichen auf, so werden die von der betroffenen Person übermittelten 
personenbezogenen Daten automatisch gespeichert. Die Speicherung dient allein zu Zwecken 
der Bearbeitung oder der Kontaktaufnahme zur betroffenen Person. Eine Weitergabe der Daten 
an Dritte findet nicht statt. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten, die im Zuge einer 
Übersendung einer E-Mail übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Zielt der E-Mail-
Kontakt auf den Abschluss eines Vertrages ab, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung 
des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. 

 

 



 

Newsletter 

Wird der Newsletter unseres Unternehmens abonniert, so werden die Daten in der jeweiligen 
Eingabemaske an den für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt. Die Anmeldung zu 
unserem Newsletter erfolgt in einem sog. Double-Opt-In-Verfahren. Das heißt Sie erhalten nach 
der Anmeldung eine E-Mail, in der Sie um die Bestätigung Ihrer Anmeldung gebeten werden. 
Diese Bestätigung ist notwendig, damit sich niemand mit fremden E-Mail-Adressen anmelden 
kann. Bei der Anmeldung zum Newsletter werden die IP-Adresse des Nutzers sowie Datum und 
Uhrzeit der Registrierung gespeichert. Dies dient dazu, einen Missbrauch der Dienste oder der E-
Mail-Adresse der betroffenen Person zu verhindern. Eine Weitergabe der Daten an unberechtigte 
Dritte erfolgt nicht. Für den Zweck des Newsletterversandes könnten jedoch erforderliche Daten 
an entsprechende Dienstleister übermittelt werden. Eine Ausnahme besteht darüber hinaus dann, 
wenn eine gesetzliche Verpflichtung zur Weitergabe besteht. Die Daten werden ausschließlich für 
den Versand des Newsletters verwendet. Das Abonnement des Newsletters kann durch die 
betroffene Person jederzeit gekündigt werden. Ebenso kann die Einwilligung in die Speicherung 
der personenbezogenen Daten jederzeit widerrufen werden. Zu diesem Zweck findet sich in jedem 
Newsletter ein entsprechender Link. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten nach 
Anmeldung zum Newsletter durch den Nutzer ist bei Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 
6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. Rechtsgrundlage für den Versand des Newsletters infolge des Verkaufs 
von Waren oder Dienstleistungen ist §7 Abs. 3 UWG. 

Routinemäßige Löschung und Sperrung von personenbezogenen 
Daten 

Der für die Verarbeitung Verantwortliche verarbeitet und speichert personenbezogene Daten der 
betroffenen Person nur solange, wie dies zur Erreichung des Speicherungszwecks erforderlich 
ist. Eine Speicherung kann darüber hinaus dann erfolgen, soweit dies durch den europäischen 
oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen 
Vorschriften, denen der für die Verarbeitung verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Sobald 
der Speicherungszweck entfällt oder eine durch die genannten Vorschriften vorgeschriebene 
Speicherfrist abläuft, werden die personenbezogenen Daten routinemäßig gesperrt oder gelöscht. 

Rechte der betroffenen Person 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und 
es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 

Auskunftsrecht gem. Art. 15 DSGVO 

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob 
personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. Liegt eine solche 
Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende Informationen Auskunft 
verlangen: 

a. die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 
b. die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 
c. die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre 

personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden; 
 



 

 
d. die geplante Dauer der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten oder, falls konkrete 

Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 
e. das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung Ihrer personenbezogenen 

Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen 
oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

f. das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
g. alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die 

personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 
h. das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung, einschließlich Profiling 

gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige 
Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten 
Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob Ihre personenbezogenen Daten in 
ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt werden. In diesem 
Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im 
Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

Recht auf Berichtigung gem. Art. 16 DSGVO 

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem 
Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig 
oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 

Recht auf Löschung gem. Art. 17 DSGVO 

(1) Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass Ihre personenbezogenen Daten 
unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet diese Daten unverzüglich 
zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

a. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben 
oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

b. Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) 
oder Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

c. Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es 
liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder die Sie 
legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

d. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
e. Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 

f. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene 
Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

(2) Hat der Verantwortliche Ihre personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist er gem. 
Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der 
verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch 
technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten  



 

 
verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller 
Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser 
personenbezogenen Daten verlangt hat. 

(3) Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

a. zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
b. zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der 

Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur 
Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

c. aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß 
Art. 9 Abs. 2 lit. h) und i) sowie Art. 9 Ab. 3 DSGVO; 

d. für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 
Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das 
in Abs. 1 genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser 
Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

e. zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gem. Art. 18 DSGVO 

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen: 

a. wenn Sie die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten für eine Dauer bestreiten, die 
es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 
überprüfen; 

b. die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 
ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen 
Daten verlangen; 

c. der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 
länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, oder 

d. wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt 
haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen 
gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese Daten – 
von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen 
natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der 
Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. Wurde die Einschränkung der Verarbeitung 
nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet 
bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

Recht auf Unterrichtung gem. Art. 19 DSGVO 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern,  



 

 
denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung 
oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies 
erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Ihnen 
steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu 
werden. 

Recht auf Datenübertragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO 

Sie haben das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem 
haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den 
Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, 
sofern 

a. die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO oder Art. 9 Abs. 
2 lit. a) DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO beruht und 

b. die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. In Ausübung dieses Rechts 
haben Sie ferner das Recht zu erwirken, dass Ihre personenbezogenen Daten direkt von 
einem Verantwortlichen zu einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit 
dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hierdurch 
nicht beeinträchtigt werden. Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine 
Verarbeitung personenbezogener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe 
erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt 
erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 

Recht auf Widerspruch gem. Art. 21 DSGVO 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e) 
oder f) DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen 
gestütztes Profiling. Der Verantwortliche verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, 
es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Werden Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; 
dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. Sie haben die Möglichkeit, 
im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft – ungeachtet der 
Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei 
denen technische Spezifikationen verwendet werden. 



 

 
Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 
gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. 
Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde gem. Art. 77 
DSGVO 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht 
Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat 
Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn Sie 
der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 
verstößt. Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 
Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde, einschließlich der 
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 77 DSGVO. 

Folgende Aufsichtsbehörde ist für die Wolfsburger Abfallwirtschaft und Straßenreinigung 
Landesdatenschutzbeauftragte für Datenschutz 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
Tel.: 0511 - 120 4500 
Fax: 0511 – 120 4599 
Poststelle@lfd.niedersachsen.de 

Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling 

Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – 
einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber 
rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Dies gilt nicht, 
wenn die Entscheidung 

a. für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem 
Verantwortlichen erforderlich ist, 

b. aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der 
Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene 
Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten 
Interessen enthalten oder 

c. mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 

Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personenbezogener 
Daten nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a) oder g) gilt und 
angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten 
Interessen getroffen wurden. 
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Hinsichtlich der in a. und c. genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemessene Maßnahmen, 
um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren, wozu mindestens 
das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf 
Darlegung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. 

Einbindung von übrigen Diensten und Inhalten Dritter 

Beschreibung und Zweck 

Es kann vorkommen, dass innerhalb dieses Onlineangebotes Inhalte Dritter, wie zum Beispiel 
Videos, Fonts oder Grafiken von anderen Webseiten eingebunden werden. Dies setzt immer 
voraus, dass die Anbieter dieser Inhalte (nachfolgend bezeichnet als „Dritt-Anbieter“) die IP-
Adresse der Nutzer wahrnehmen. Denn ohne die IP-Adresse könnten sie die Inhalte nicht an den 
Browser des jeweiligen Nutzers senden. Die IP-Adresse ist damit für die Darstellung dieser Inhalte 
erforderlich. Wir bemühen uns nur solche Inhalte zu verwenden, deren jeweilige Anbieter die IP-
Adresse lediglich zur Auslieferung der Inhalte verwenden. Jedoch haben wir keinen Einfluss 
darauf, falls die Dritt-Anbieter die IP-Adresse z.B. für statistische Zwecke speichern. Soweit dies 
uns bekannt ist, klären wir die Nutzer darüber auf. Wir möchten durch diese Einbindungen unser 
Onlineangebot bereitstellen und verbessern. 

  

Rechtsgrundlagen 

Die Rechtsgrundlage für die Einbindung von übrigen Diensten und Inhalten Dritter ist Art. 6 Abs. 
1 lit. f) DSGVO. Unser überwiegendes berechtigtes Interesse liegt in der Absicht an einer 
entsprechenden Darstellung unserer Online-Präsenz und an nutzerfreundlichen und wirtschaftlich 
effizienten Leistungen unsererseits. Weitere Hinweise entnehmen Sie den jeweiligen 
Datenschutzangaben der Anbieter. 

  

Vertragliche oder gesetzliche Pflicht für die Bereitstellung personenbezogener Daten 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist weder gesetzlich noch vertraglich 
vorgeschrieben und auch nicht für einen Vertragsabschluss erforderlich. Sie sind auch nicht 
verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Die Nichtbereitstellung hätte jedoch 
unter Umständen zur Folge, dass Sie diese Funktion nicht bzw. nicht vollumfänglich nutzen 
können. 

Datenübertragung in Drittländer 

Der Verantwortliche überträgt ggf. personenbezogene Daten in ein Drittland. Grundsätzlich kann 
der Verantwortliche durch verschiedene geeignete Garantien dafür sorgen, dass ein 
angemessenes Schutzniveau für die Verarbeitungen herbeigeführt wird. Es besteht die 
Möglichkeit, Datenübertragungen auf der Grundlage eines Angemessenheitsbeschlusses, 
internen Datenschutzvorschriften, genehmigten Verhaltensregeln, Standarddatenschutzklauseln 
oder einem genehmigten Zertifizierungs-Mechanismus gem. Art. 46 Abs. 2 lit. a) – f) DSGVO zu 
übermitteln. 

 
 
 



 

Sofern der Verantwortliche eine Übertragung in ein Drittland auf der Rechtsgrundlage des Art. 49 
Abs. 1 a) DSGVO vornimmt, werden Sie an dieser Stelle über die möglichen Risiken einer 
Datenübertragung in ein Drittland informiert. 

Es besteht die Gefahr, dass das Drittland, welches Ihre personenbezogenen Daten empfängt, 
kein gleichwertiges Schutzniveau im Vergleich zum Schutz der personenbezogenen Daten in der 
Europäischen Union aufweisen kann. Das kann zum Beispiel der Fall sein, wenn die EU-
Kommission für das jeweilige Drittland keinen Angemessenheitsbeschluss erlassen hat oder 
bestimmte Abkommen zwischen der Europäischen Union und dem jeweiligen Drittland für ungültig 
erklärt werden. Konkret bestehen in einigen Drittländern Risiken hinsichtlich des wirksamen 
Schutzes der EU-Grundrechte durch den Einsatz von Überwachungsgesetzen (zum Beispiel 
USA). Es obliegt in einem solchen Fall der Verantwortung des Verantwortlichen und des 
Empfängers, zu bewerten, ob die Rechte der betroffenen Personen im Drittland ein gleichwertiges 
Schutzniveau wie in der Union genießen und auch wirksam durchgesetzt werden können. 

Durch die Datenschutz-Grundverordnung sollte das unionsweit gewährleistete Schutzniveau für 
natürliche Personen jedoch bei der Übermittlung personenbezogener Daten aus der Union an 
Verantwortliche, Auftragsverarbeiter oder andere Empfänger in Drittländern oder an internationale 
Organisationen nicht untergraben werden, und zwar auch dann nicht, wenn aus einem Drittland 
oder von einer internationalen Organisation personenbezogene Daten an Verantwortliche oder 
Auftragsverarbeiter in demselben oder einem anderen Drittland oder an dieselbe oder eine andere 
internationale Organisation weiterübermittelt werden. 

Weitere Funktionen der Webseite 

Google Ajax 

Beschreibung und Zweck 

Wir benutzen Ajax um eine Optimierung der Ladegeschwindigkeiten zu erreichen. In diesem 
Zusammenhang werden Programmbibliotheken von Google Servern aufgerufen. Es wird das 
CDN (Content delivery network) von Google verwendet. Sollten Sie jQuery vorher auf einer 
anderen Seite vom Google CDN gebraucht haben, wird Ihr Browser auf die im Cache abgelegte 
Kopie zurückgreifen. Ist dies nicht zutreffend, erfordert dies ein Herunterladen, wobei Daten von 
Ihrem Browser an Google LLC. („Google”) gelangen. 

  

Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist das berechtigte 
Interesse gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 

  

Empfänger 

Die Daten werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen und dort 
gespeichert. 

  

Übermittlung in Drittstaaten 



 

Die personenbezogenen Daten werden auf Grundlage des Art. 46 und Art. 49 Abs. 1 lit. a) DSGVO 
übermittelt. 

 Dauer der Datenspeicherung 

Die von uns gesendeten und mit Cookies, Nutzerkennungen (z. B. User-ID) oder Werbe-IDs 
verknüpften Daten werden standardmäßig 26 Monate gespeichert und danach automatisch 
gelöscht. 

  

Widerspruchsmöglichkeit 

Sie können die Speicherung der Cookies durch eine entsprechende Einstellung Ihrer Browser-
Software verhindern; wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass Sie in diesem Fall gegebenenfalls 
nicht sämtliche Funktionen dieser Website vollumfänglich werden nutzen können. 

  

Vertragliche oder gesetzliche Pflicht 

Es besteht keine vertragliche oder gesetzliche Pflicht für die Bereitstellung der Daten. 

  

Weitere Datenschutzhinweise via Link 

https://policies.google.com/privacy?hl=de&gl=del 
https://developers.google.com/speed/libraries/#jquery 

Openstreetmap 

Beschreibung und Zweck 

Es werden die Landkarten des Dienstes “OpenStreetMap” eingebunden 
(https://www.openstreetmap.org), die auf Grundlage der Open Data Commons Open Database 
Lizenz (ODbL) durch die OpenStreetMap Foundation (OSMF) angeboten werden. Nach unserer 
Kenntnis werden die Daten der Nutzer durch OpenStreetMap ausschließlich zu Zwecken der 
Darstellung der Kartenfunktionen und Zwischenspeicherung der gewählten Einstellungen 
verwendet. Zu diesen Daten können insbesondere IP-Adressen und Standortdaten der Nutzer 
gehören. 

  

Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist das berechtigte 
Interesse gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 

  

Empfänger 

Empfänger der Daten ist der FOSSGIS e.V., Römerweg 5, 79199 Kirchzarten. 

Übermittlung in Drittstaaten 

https://policies.google.com/privacy?hl=de&gl=del
https://developers.google.com/speed/libraries/#jquery


 

Ihre Standortdaten werden ohne Ihre Erlaubnis nicht an andere Dienstleister oder Werbetreibende 
weitergegeben. Insbesondere erfolgt keine Übermittlung in Drittstaaten. 

  

Dauer der Datenspeicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 
erforderlich sind. Darüber hinaus werden die Daten gelöscht, sofern Sie Ihre Einwilligung 
widerrufen bzw. die Löschung der personenbezogenen Daten verlangen. 

  

Widerspruchsmöglichkeit 

Sie können die Speicherung der Cookies durch eine entsprechende Einstellung Ihrer Browser-
Software verhindern; wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass Sie in diesem Fall gegebenenfalls 
nicht sämtliche Funktionen dieser Website vollumfänglich werden nutzen können. 

  

Vertragliche oder gesetzliche Pflicht 

Es besteht keine vertragliche oder gesetzliche Pflicht für die Bereitstellung der Daten. 

  

Weitere Datenschutzhinweise via Link 

https://wiki.openstreetmap.org/wiki/Privacy_Policy 

Bewerbungen (Ausbildung & Stellenangebote) 

Mit der Übermittlung der Bewerbung an uns erklären sich die Bewerber mit der Verarbeitung ihrer 
Daten zu Zwecken des Bewerbungsverfahrens entsprechend der in dieser Datenschutzerklärung 
dargelegten Art und Umfang einverstanden. Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung von 
Bewerberdaten ist Art. 88 DSGVO, § 26 BDSG-neu und Art. 9 Abs. 2 lit. b) DSGVO. Soweit im 
Rahmen des Bewerbungsverfahrens freiwillig besondere Kategorien von personenbezogenen 
Daten im Sinne des Art. 9 Abs. 1 DSGVO mitgeteilt werden, erfolgt deren Verarbeitung zusätzlich 
nach Art. 9 Abs. 2 lit. b) DSGVO (z.B. Gesundheitsdaten, wie z.B. Schwerbehinderteneigenschaft 
oder ethnische Herkunft). Soweit im Rahmen des Bewerbungsverfahrens besondere Kategorien 
von personenbezogenen Daten im Sinne des Art. 9 Abs. 1 DSGVO bei Bewerbern angefragt 
werden, erfolgt deren Verarbeitung zusätzlich nach Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO (z.B. 
Gesundheitsdaten, wenn diese für die Berufsausübung erforderlich sind). Bewerber können ihre 
Bewerbungen via E-Mail an uns übermitteln. Hierbei bitten wir jedoch zu beachten, dass E-Mails 
grundsätzlich nicht verschlüsselt versendet werden und die Bewerber selbst für die 
Verschlüsselung sorgen müssen. Wir können daher für den Übertragungsweg der Bewerbung 
zwischen dem Absender und dem Empfang auf unserem Server keine Verantwortung 
übernehmen und empfehlen daher ihre Bewerbungsunterlagen selbstständig zu verschlüsseln 
oder den postalischen Versand zu nutzen. Die von den Bewerbern zur Verfügung gestellten Daten 
können im Fall einer erfolgreichen Bewerbung für die Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses 
von uns weiterverarbeitet werden. Andernfalls, sofern die Bewerbung auf ein Stellenangebot nicht 
erfolgreich ist, werden die Daten der Bewerber gelöscht. Die Daten der Bewerber werden  
 
ebenfalls gelöscht, wenn eine Bewerbung zurückgezogen wird, wozu die Bewerber jederzeit 

https://wiki.openstreetmap.org/wiki/Privacy_Policy


 

berechtigt sind. Die Löschung erfolgt nach dem Ablauf eines Zeitraums von sechs Monaten, damit 
wir etwaige Anschlussfragen zu der Bewerbung beantworten und unseren Nachweispflichten aus 
dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz genügen können. Rechnungen über etwaige 
Reisekostenerstattung werden entsprechend den steuerrechtlichen Vorgaben archiviert. 

Sicherheit 

Wir haben umfangreiche technische und betriebliche Schutzvorkehrungen getroffen, um Ihre 
Daten vor zufälligen oder vorsätzlichen Manipulationen, Verlust, Zerstörung oder dem Zugriff 
unberechtigter Personen zu schützen. Unsere Sicherheitsverfahren werden regelmäßig überprüft 
und dem technologischen Fortschritt angepasst. Darüber hinaus wird der Datenschutz bei uns 
fortlaufend gewährt, durch ständige Auditierung und Optimierung der Datenschutzorganisation. 

Schluss 

Wolfsburger Abfallwirtschaft und Straßenreinigung behält sich sämtliche Rechte vor, um 
Änderungen und Aktualisierungen dieser Datenschutzerklärung vorzunehmen. Über die 
Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten an unseren Standorten werden Sie an 
entsprechender Stelle gesondert informiert. Diese Datenschutzerklärung wurde vom 
Datenschutzmanagementsystem im Rahmen von hellotrust erstellt, eine Marke der Keyed GmbH. 

https://keyed.de/blog/tom-dsgvo/
https://keyed.de/datenschutz-management-system/
https://hellotrust.de/
https://keyed.de/

